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Ortschaftsrat Burghausen
30.08.2022, 19.00 Uhr, ehem. Gemeindeamt Burghausen, Miltitzer 
Straße 1, 04178 Leipzig
•	 Vorstellung des Projektes Netz 24 durch die LVB
•	 Beratung über den Beschlußauszug aus der Ratsversammlung vom 

20.01.2022 – Bau eines Gehweges entlang der B 181 vom Grünen Bogen 
bis zum Ochsenweg – VII-HP-05303-NF-02

•	 Beratung und Abstimmung über die Neufassung der Hauptsatzung der 
Stadt Leipzig – VII-06361-NF-04

•	 Brauchtumsmittel – Möglichkeiten zur Aufstellung von Papierkörben 
und weitere Maßnahmen

•	 Bürgerfragen
•	 Sonstiges
•	 Artikel Gemeindeblatt?
•	 Nächste Sitzung 27.09.2022
Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln
29.08.2022, 18.30 Uhr, Leipziger Hotel, Hallesche Straße 190, 04159 
Leipzig
•	 Projektvorstellung Netz 24 der Leipziger Verkehrsbetriebe, ÖPNV
•	 Beratung und Beschluss der Termine der Ortschaftsratssitzungen 2023
•	 Einwohnerfragen;
•	 Sonstiges, u.a. Newsletter Nr.2 vom 19.07.2022 zum Thema Übergang der 

Bauhöfe in die Stadtreinigung, Vorschläge zur Namensgebung zweier 
Straßen im zukünftigen Wohngebiet „Zur alten Brauerei“

Ortschaftsrat Wiederitzsch
06.09.2022, 19.00 Uhr, Rathaussaal des Rathauses Wiederitzsch, 
Delitzscher Landstraße 55, 04158 Leipzig 
•	 Fragestunde 
•	 Sitzungstermine 2023 
•	 Antrag des Fördervereins der Grundschule auf Bezuschussung 
•	 Projekt Netz 2024 (ÖPNV) 
•	 Feststellung von Hinderungsgründen bei gewählten Ortschaftsräten 

gemäß § 69 Abs.1 i.V.m. § 32 Abs.3 SächsGemO 
	 sowie die Entscheidung über das Vorliegen wichtiger Gründe bei Ab-

lehnung ehrenamtlicher Tätigkeit gewählter Ortschaftsräte gemäß §18 
SächsGemO. 

•	 30. Herbstfest in Wiederitzsch 
Ortschaftsrat Seehausen
06.09.2022, 19.00 Uhr, im Gasthof Hohenheida, Am Anger 42, 04356 
Leipzig
•	 Informationen zur Renaturierung  der Alten Schweinemast Göbschelwitz
•	 Informationen zum  Nahverkehr in den OT von Seehausen / Netz 24
•	 Beschlussvorlage-Nr. VII-DS-07011 Änderungssatzung zur Winterdiens-

satzung
•	 Antrag-Nr. VII-A-07320 Markt- und Festplätze in den eingemeindeten 

Ortsteilen modernisieren
•	 Vorlage VII-DS-07231 Bebauungsplan Nr. 454 „Energieberg Leipzig-See-

hausen“ Freigabe zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung
Ortschaftsrat Miltitz
30.08.2022, 18.00 Uhr, Heimatverein Miltitz, An der alten Post 1, 
04205 Leipzig
•	 Anfragen der Ortschaftsräte
•	 Informationsvorlage Nr. VII-IfO-06996 Evaluierung und Fortschreibung 

der Konzeption Freiwillige Feuerwehr
•	 Informationen und Fragen interessierter Bürger an die Firma „Bell Flavors“ 
•	 Fragen und Diskussion mit Patenbürgermeister Herrn Dienberg ■ 

Sitzung SBB West am 29.08.2022, 18.00 Uhr, Freizeittreff „Völkerfreund-
schaft“, Großer Saal, Stuttgarter Allee 9, 04209 Leipzig
Weitere Informationen im Ratsinformationssystem und unter www.leipzig.de/
stadtbezirksbeirat-west  
•	 Widmung nach § 6 Sächsisches Straßengesetz (Weg 6402,Teilflächen der 

Flurstücke 156/2 und 102/12 jeweils Gemarkung Lausen)
•	 SBB Abtrag zur Offenhaltung der Schweinfurter Straße
•	 Instandsetzung Überbau Karl-Heine-Bogen 
•	 Evaluierung und Fortschreibung der Konzeption Freiwillige Feuerwehr
•	 Anträge zum Stadtbezirksbudget
Sitzung SBB Nordost am 31.08.2022, 17.30 Uhr, KulturGut Schloss Schö-
nefeld, Zeumerstraße 1, 04347 Leipzig
Weitere Informationen im Ratsinformationssystem und unter www.leipzig.de/
stadtbezirksbeirat-nordost 
•	 1. Änderung zum Baubeschluss Grundschule Portitz, Göbschelwitzer Weg 

1 – Umbau Ausgabeküche und Erweiterung des Speiseraums einschließlich 
Brandschutztechnischer Anpassungen im denkmalgeschützten Bestand

•	 Förderung einer Ordnungsmaßnahme im Umfeld der Pyramide an der Ge-
dächtniskirche Schönefeld

•	 Schulwegverbesserung an der Parkstadt 2000 in Portitz 
•	 Exemplarische Konzepterstellung zur Erhöhung der Verkehrssicherheit im 

Stadtbezirk Nordost
•	 Evaluierung und Fortschreibung der Konzeption Freiwillige Feuerwehr
•	 Anträge zum Stadtbezirksbudget
Sitzung SBB Nord am 01.09.2022, 17.30 Uhr, Kulturhof Gohlis, Kultursaal, 
Eisenacher Straße 72, 04155 Leipzig 
Weitere Informationen im Ratsinformationssystem und unter www.leipzig.de/
stadtbezirksbeirat-nord 
•	 Gespräch mit Patin des SBB – Bürgermeisterin Dr. Skadi Jennicke
•	 Einwohneranfragen
•	 Vorplanung Komplexbaumaßnahme Georg-Schumann-Straße von Böhme-

straße bis Delitzscher Straße
•	 Umbenennung der Turmgutstraße in Boris-Romantschenko-Straße
•	 Geschäftsordnung der Ratsversammlung der Stadt Leipzig
•	 Bericht zur Umsetzung des Genehmigungsgeschäfts in den Leipziger Sozialen 

Erhaltungssatzungsgebieten
•	 Anträge zum Stadtbezirksbudget
Sitzung SBB Südost am 30.08.2022, 18.30 Uhr, Franz-Mehring-Schule, 
Gletschersteinstraße 9, 04299
Weitere Informationen unter bfr@leipzig.de und www.leipzig.de/stadtbezirks-
beirat-suedost/
•	 Stadtbezirksbudget
•	 Satzung zur Aufhebung des Vorhaben- und Erschließungsplanes Nr. 58 

„Medizinisch-wissenschaftliches Zentrum Leipzig-Südost“; Stadtbezirk: 
Südost, Ortsteil: Probstheida; 1. Aufstellungsbeschluss 2. Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss 

•	 Planungsbeschluss Neubau einer 3-zügigen Oberschule mit Sporthalle und 
Sportfreiflächen am Standort Kolmstraße

•	 Baubeschluss Neubau einer 2-Feld-Sporthalle für die Oberschule Höltystraße 
am Standort Höltystraße 51

•	 Bericht zur Umsetzung des Genehmigungsgeschäfts in den Leipziger Sozialen 
Erhaltungssatzungsgebieten 

Sitzung SBB Nordwest am 01.09.2022, 18.00 Uhr, Stadtteilzentrum 
„ANKER“, Renftstraße 1, 04159 Leipzig
Weitere Informationen unter bfr@leipzig.de und www.leipzig.de/stadtbezirks-
beirat-nordwest/
•	 Stadtbezirksbudget
Sitzung SBB Ost am 01.09.2022, 18.00 Uhr, BSZ 7, Neustädter Straße 1 
04315 Leipzig 
Weitere Informationen unter bfr@leipzig.de und www.leipzig.de/stadtbezirks-
beirat-ost/
•	 Bau- und Finanzierungsbeschluss - Zweiter Zugang am S-Bahn-Haltepunkt 

Anger Crottendorf
•	 Bericht zur Umsetzung des Genehmigungsgeschäfts in den Leipziger Sozialen 

Erhaltungssatzungsgebieten (Berichtszeitraum Juli 2020 bis Dezember 2021)
•	 Evaluierung und Fortschreibung der Konzeption Freiwillige Feuerwehr
•	 Stadtbezirksbudget 
•	 Bürgermeistergespräch mit dem Bürgermeisterpaten des SBB Ost Herr 

Bürgermeister Hörning
•	 Gesprächsrunde zur Infrastrukur im SBB Ost mit LVB und Verkehrs- und 

Tiefbauamt
•	 Parkbogen Ost - Information der Verwaltung zum aktuellen Umsetzungs-

stand
•	 Teilumbenennung Portitzer Straße ■

Sitzungen  
der Ortschaftsräte

Sitzungen  
der Stadtbezirksbeiräte
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Die Stadt Leipzig erlässt in ihrer Eigenschaft als zuständige Behörde 
nach § 20 SächsPBG folgende

Allgemeinverfügung
Für die Stadt Leipzig werden folgende Maßnahmen angeordnet:

1.	 Am Donnerstag, den 15. September 2022, wird ab 08:30 Uhr um 
das Gelände der Stadtwerke Leipzig in der Arno-Nitzsche-Straße 
35 in 04277 Leipzig aufgrund der Abbruchsprengung des dortigen 
Stahlbetonschornsteins eine Sperrzone eingerichtet.

	 Der exakte Verlauf dieser Sperrzone ist im Lageplan (Anlage 1) 
dargestellt, welcher Bestandteil dieser Allgemeinverfügung ist.

	 Erweiterungen der Sperrzone können bei gefahrenabwehrbedingtem 
Bedarf nach Festlegung der Einsatzleitung durch die Einsatzkräfte 
vor Ort erfolgen.

2.	 Aus diesem Grund muss die Sperrzone am Donnerstag, den 15. 
September 2022, bis 08:30 Uhr von allen Personen verlassen werden. 
Das Betreten und jeglicher Aufenthalt der/in der Sperrzone inner-
halb und außerhalb der Gebäude ist ab diesem Zeitpunkt bis zum 
Abschluss der Sprengarbeiten, die durch Erklärung des Spreng-
verantwortlichen erfolgt, verboten. Betroffen von dieser Regelung 
sind die folgenden Grundstücke und aufstehenden Gebäude in der 
Sperrzone (umrandeter Bereich; Anlage 1):

- 	 Arno-Nitzsche-Straße 30, 32, 35, 35A und 37
- 	 Köhraer Straße 5, 6, 7, 9 und 14
- 	 Meusdorfer Straße 80
- 	 Threnaer Straße 1, 1A, 2, 3, 5, 7, 9, 11 und 13
- 	 Teile des KGV “Reichsbahn Connewitz” e.V.
- 	 Teile des KGV “Waldidyll” e.V.

	 Das Verbot schließt den Aufenthalt auf sämtlichen Außenflächen 
sowie öffentlichen Verkehrsflächen, wie Straßen, Wegen und Plätzen 
ein. Die Fenster müssen wegen der zu erwartenden Staubentwick-
lung geschlossen bleiben. Soweit vorhanden, müssen Klimaanla-
gen abgestellt und Rollläden heruntergelassen werden. Das freie 
Umherlaufen von Haustieren zur Sprengzeit in der Sperrzone soll 
unterbleiben.

3.	 Ausgenommen von dem Platzverweis sind die an der Sprengung 
beteiligten Einsatz- bzw. Arbeitskräfte der zuständigen Spreng- und 
Baufirmen sowie die Einsatzkräfte der Stadt Leipzig, des Polizei-
vollzugsdienstes und der Rettungsdienste. Weitere Ausnahmen 
können im Einzelfall durch den Polizeivollzugsdienst bzw. die 
Polizeibehörde erteilt werden.

4.	 Der Abschluss der Sprengung und die Aufhebung der Sperrmaß-
nahmen werden nach Freigabe durch die Einsatzleitung mittels der 
Einsatzkräfte an den Absperrungen bekannt gegeben.

5.	 Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 bis 4 wird gemäß § 80 Absatz 
2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet. Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen diese Allgemeinverfügung 
haben keine aufschiebende Wirkung.

6.	 Für den Fall der Nichtbeachtung des in Ziffer 1 und 2 angeordneten 
Platzverweises wird die Anwendung des unmittelbaren Zwangs 
angedroht.

7.	 Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft und gilt bis auf Widerruf.

	 Wird sie nicht widerrufen, tritt sie mit Ablauf des 16. September 
2022 außer Kraft. ■

Anhang:
Lageplan (Anlage 1) – Plan mit Sperrzone als Luftbild und als Stadtplan

Leipzig, 24.08.2022
						      Heiko Rosenthal
						      Bürgermeister      

Hinweise:

Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 1 Sächsisches Verwaltungs-
verfahrens- und Verwaltungszustellungsgesetz (SächsVwVfZG) i. V. 
m. § 41 Absatz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) öffentlich 
bekannt gegeben, da eine Bekanntgabe an die Beteiligten aufgrund der 
Sachlage untunlich ist. Die öffentliche Bekanntgabe erfolgt gemäß §§ 
1 SächsVwVfZG, 41 Absatz 4 VwVfG i. V. m. §§ 1 und 2 der Satzung 
der Stadt Leipzig über die Form der öffentlichen Bekanntmachung 
und der ortsüblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung) vom 
24.03.2021 durch die öffentliche Bekanntmachung dieser Allgemein-
verfügung in der elektronischen Ausgabe des Amtsblattes der Stadt 
Leipzig auf der Internetseite der Stadt Leipzig unter https://www.
leipzig.de/amtsblatt. Jedermann kann unentgeltlich Ausdrucke des 
elektronischen Amtsblattes der Stadt Leipzig, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten erhalten oder in öffentlichen Einrichtungen der Stadt 
Leipzig auf die Publikation zugreifen. Ferner besteht die Möglichkeit 
der Zusendung von Ausdrucken gegen Kostenersatz des Versandes.

Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Absatz 4 Satz 4 VwVfG 
i. V. m. § 2 Absatz 2 der Bekanntmachungssatzung am Tag nach der 
ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.

Gründe: 
I. 
Auf dem Gelände der Stadtwerke Leipzig in der Arno-Nitzsche-Stra-
ße 35 in 04277 Leipzig finden Baumaßnahmen statt. In dem Gelände 
befindet sich ein 170 Meter hoher Stahlbetonschornstein, welcher im 
Rahmen dieser Maßnahme niedergelegt werden muss.

Der Schornstein im o. g. Objekt in der Arno-Nitzsche-Straße 35 in 04277 
Leipzig wird am 15. September 2022 voraussichtlich zwischen 10:55 
Uhr und 11:10 Uhr durch Sprengung niedergelegt.

Nach den Vorgaben der sprengverantwortlichen Personen muss die 
in Anlage 1 dargestellte Sperrzone vollständig frei von Personen 
sein, weshalb diese für die unter den Ziffern 1 bis 2 genannte Dauer 
einzurichten ist.

II.
1. Die Stadt Leipzig ist gemäß § 6 Absatz 1 in Verbindung mit § 1 Ab-
satz 1 Nummer 4 SächsPBG für den Erlass dieser Allgemeinverfügung 
sachlich zuständig. Sie ist weiterhin gemäß § 5 Absatz 2 SächsPBG 
auch örtlich zuständig.

2. Rechtsgrundlage für die Anordnung in den Ziffern 1 bis 4 dieser 

Vollzug des Gesetzes über die Aufgaben, Organisation, Befugnisse  
und Datenverarbeitung der Polizeibehörden im Freistaat Sachsen 

(Sächsisches Polizeibehördengesetz – SächsPBG)
hier:

Allgemeinverfügung der Stadt Leipzig anlässlich der  
Abbruchsprengung eines Schornsteines im Bereich der  

Arno-Nitzsche-Straße 35 in 04277 Leipzig am 15. September 2022

https://www.leipzig.de/amtsblatt
https://www.leipzig.de/amtsblatt
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Allgemeinverfügung ist § 20 SächsPBG, wonach die Stadt Leipzig 
zur Abwehr einer Gefahr für die öffentliche Sicherheit eine Person 
vorübergehend von einem Ort verweisen oder ihr vorübergehend das 
Betreten eines Ortes verbieten kann. Weiterhin kann Sie nach § 12 Ab-
satz 1 SächsPBG die notwendigen Maßnahmen treffen, um eine Gefahr 
für die öffentliche Sicherheit oder Ordnung abzuwehren, soweit die 
Befugnisse nicht besonders geregelt sind. Diese Maßnahmen können 
gemäß § 17 Absatz 1 Nummer 1 SächsPBG zur Abwehr einer gegen-
wärtigen Gefahr auch gegen nicht verantwortliche Personen gerichtet 
werden. In Umsetzung dieser Maßnahmen können nach § 10 Nummer 
2 und 4 SächsPBG die Grundrechte der Freiheit der Person und der 
Unverletzlichkeit der Wohnung eingeschränkt werden.

Rechtsgrundlage für die Anordnungen in der Ziffer 5 dieser Allge-
meinverfügung ist § 80 Absatz 2 Nummer 4 VwGO. Dementsprechend 
entfällt die aufschiebende Wirkung in den Fällen, in denen die sofortige 
Vollziehung im öffentlichen Interesse von der Behörde, die den Ver-
waltungsakt erlassen hat, besonders angeordnet wird.

Die Androhung des unmittelbaren Zwanges nach Ziffer 6 dieser All-
gemeinverfügung erfolgt auf Grundlage des § 25 in Verbindung mit 
§ 20 des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes für den Freistaat Sachsen 
(SächsVwVG). Danach sind Zwangsmittel vor ihrer Anwendung von 
der Vollstreckungsbehörde schriftlich anzudrohen. Die Androhung 
kann mit dem Verwaltungsakt, der vollstreckt werden soll, verbunden 
werden.

Die Anordnungen können als Allgemeinverfügung im Sinne des § 35 
Satz 2 VwVfG erlassen werden, da sie sich an die Personen richtet, die 
sich am 15. September 2022 im Zeitraum der Schornsteinsprengung 
in der festgelegten Sperrzone aufhalten bzw. diese betreten wollen. 
Somit ist der betroffene Personenkreis nach allgemeinen Merkmalen 
bestimmbar. Auf Grund des Erlasses der Anordnung in Form einer 
Allgemeinverfügung wurde nach § 28 Absatz 2 Nummer 4 VwVfG 
auch von der Anhörung abgesehen.

Zu Ziffer 1 bis 4:
Durch die Sprengung des Schornsteines besteht eine Gefahr für die 
polizeirechtlichen Schutzgüter Leib und Leben, insbesondere durch 
Streuflug aus dem Sprengvorgang, durch eine Fallrichtungsabweichung 
beim Niedergang des Schornsteines oder die Staubentwicklung beim 
Aufprall des gesprengten Schornsteines innerhalb der Evakuierungs-
zone. Nach den Vorgaben der verantwortlichen Sprengfirma muss die 
in Anlage 1 dargestellte Sperrzone vollständig frei von Personen sein. 
Dieser Bereich soll das Gebiet abdecken, das gefährdet wäre, wenn 
zum Beispiel der Schornstein als ganzer Körper oder Teile dessen 
unkontrolliert kippen würde und dadurch andere Gebäudeteile be-
schädigt würden. Außerdem kann eine Gefährdung durch Streuflug, 
trotz Abdeckung der Sprengstellen, nicht ausgeschlossen werden. 
Weiterhin können die Gefahren durch Staubentwicklung beim Aufprall 
sowie Streuflug des niedergelegten Schornsteines nicht ausgeschlossen 
werden. Zur Verminderung der Staubentwicklung wird versucht, 
mit staubbindenden Maßnahmen (Einsatz von Hydroschildern oder 
ähnlichem) entgegenzuwirken. Dennoch kann nicht ausgeschlossen 
werden, dass eine Staubwolke über die Evakuierungszone hinauszieht.

Entsprechend § 3 SächsPBG in Verbindung mit § 4 Nummer 3 b des 
Sächsischen Polizeivollzugsdienstgesetzes liegt eine gegenwärtige 
Gefahr vor, wenn das schädigende Ereignis bereits begonnen hat 
oder unmittelbar oder in allernächster Zeit mit einer an Sicherheit 
grenzenden Wahrscheinlichkeit bevorsteht. Die beschriebenen Gefah-
ren im Zusammenhang mit der Sprengung des Schornsteines treten, 
zumindest in Bezug auf den Streuflug durch den Sprengvorgang und 
die Staubentwicklung, mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlich-
keit ein, weshalb dadurch eine gegenwärtige Gefahr gegeben ist. Auf 
Grund dessen ist die Anordnung von Maßnahmen auch gegenüber 
Personen möglich, die nicht verantwortlich für die Sprengung des 
Schornsteines sind. Somit ist die Anordnung des Platzverweises in 
Form der Allgemeinverfügung gegenüber allen Personen die sich am 
15. September 2022 zwischen 08:30 Uhr und Abschluss der Spreng-
arbeiten in der nach Anlage 1 ausgewiesenen Sperrzone aufhalten 
bzw. diese betreten wollen zulässig. Nach erfolgter Sprengung und 
dem Legen der Staubwolke entfällt die gegenwärtige Gefahr und der 
Platzverweis wird aufgehoben. Dies erfolgt durch die Einsatzleitung 
und nachgeordnete Einsatzkräfte, welche die Sperrung aufheben, eine 
genaue Zeit kann im Vorfeld jedoch nicht genannt werden.

Auf Grund der beschriebenen vorliegenden Gefahr ist auch der Platz-
verweis nach § 20 SächsPBG möglich. Die Anordnung der Maßnahmen 
zum Schutz der Innenräume von Gebäuden durch das Verschließen 
der Fenster, Ausschalten der vorhandenen Klimaanlagen und He-
runterlassen der vorhandenen Rollläden erfolgt entsprechend § 12 
Absatz 1 SächsPBG.

Der Umfang der Sperrzone wurde in Abstimmung mit den Verantwort-
lichen der Sprengfirma, der zuständigen Stelle der Landesdirektion 
Sachsen, der Polizeidirektion Leipzig sowie den beteiligten Ämtern der 
Stadt Leipzig auf Grundlage der beschriebenen Gefahren festgelegt. 
Weiterhin soll die Sperrzone das Gebiet abdecken, welches gefährdet 
wäre, wenn durch bisher unbekannte Baufehler eine massive Abwei-
chung der Fallrichtung des Schornsteines in Richtung der Anlieger 
die Folge wäre.

Entsprechend § 13 SächsPBG müssen die getroffenen Maßnahmen ge-
eignet, erforderlich und angemessen sein. Der angeordnete Platzverweis 
und die Maßnahmen zum Schutz der Innenräume von Gebäuden sind 
geeignet, da durch sie die Beseitigung der Gefahren für Leib und Leben 
sowie Eigentum erreicht werden. Wenn sich in der Sperrzone keine 
Personen aufhalten besteht für Verletzungen auf Grund der Sprengung 
des Schornsteines nur noch eine geringe Wahrscheinlichkeit. Auch 
für Schäden am Eigentum sinkt, bei einem planmäßigen Ablauf der 
Sprengung, die Wahrscheinlichkeit deutlich, wenn die Maßnahmen 
zum Schutz der Innenräume von Gebäuden umgesetzt werden. Im 
Vergleich zu den getroffenen Maßnahmen bestehen keine Maßnahmen, 
welche die betroffenen Personen und die Allgemeinheit weniger beein-
trächtigen. Auch stehen der Schutz von Leben und Gesundheit sowie 
des Eigentums durch die Einhaltung der angeordneten Maßnahmen 
nicht außer Verhältnis zu der Einschränkung der Freizügigkeit der 
betroffenen Personen.

Die betroffenen Anliegerinnen und Anlieger sowie Anwohnerinnen 
und Anwohner des in den Ziffern 1 bis 4 genannten Bereiches wer-
den hierüber frühzeitig und in geeigneter Weise informiert. Aktuelle 
Informationen werden zudem auf der Homepage der Stadt Leipzig 
unter www.leipzig.de sowie in der Presse veröffentlicht. Für dringende 
Fragen im Zusammenhang mit der Sprengung steht die Stadtverwal-
tung Leipzig unter 0341/123 8888 (Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 
von 07:00 Uhr bis 22:00 Uhr, Sonnabend von 9:00 Uhr bis 17:30 Uhr) 
zur Verfügung.

Zu Ziffer 5:
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der Ziffern 1 bis 4 dieser 
Allgemeinverfügung erfolgt im pflichtgemäßen Ermessen der Behörde. 
Nach § 80 Absatz 2 Nr. 4 VwGO kann die Behörde die sofortige Vollzie-
hung anordnen, wenn dies im öffentlichen Interesse ist. Zu den Schutz-
objekten der öffentlichen Sicherheit und Ordnung gehören insbesondere 
die Rechtsgüter Leben, Gesundheit und Eigentum. Von einer Gefahr für 
diese Rechtsgüter ist immer dann auszugehen, wenn bei einer Sachlage 
die hinreichende Wahrscheinlichkeit besteht, dass in absehbarer Zeit ein 
Schaden für eines der genannten polizeilichen Schutzgüter eintreten wird, 
wenn keine Abwehrmaßnahmen getroffen werden.

In diesem Fall bedeutet dies eine Gefahr für Leben, Gesundheit und 
das Eigentum Dritter, da aufgrund der beschriebenen Gefahren im 
Zusammenhang mit der Schornsteinsprengung bei einem Aufenthalt 
in der Sperrzone nicht ausgeschlossen werden können. Es kann nicht 
hingenommen werden, dass ggf. bis zur Klärung dieses Sachverhaltes 
im Rahmen eines Widerspruchs-/Klageverfahrens abgewartet wird. Bei 
Ausschöpfung aller Instanzen auf dem Rechtsweg kann dies mitunter 
Jahre in Anspruch nehmen. Die derart akute gegenwärtige Gefahr am 15. 
September 2022 ist unverzüglich zum Schutze von Leben, Gesundheit 
und Eigentum Dritter zu beseitigen. Ein unverzügliches Handeln ist 
im Hinblick auf die geschilderte Gefahrensituation dringend geboten. 
Somit überwiegt das öffentliche Interesse das grundrechtlich geschützte 
Gut auf Unversehrtheit von Leib und Leben dem Individualrecht an 
einem möglichen Rechtsbehelf mit aufschiebender Wirkung.

Weiterhin ist zu beachten, dass das Interesse an dem Betreten bzw. 
dem Aufenthalt innerhalb der Sperrzone lediglich temporär betroffen 
ist. Im Fall eines Verzuges der Schornsteinsprengung in Folge eines 
Rechtsbehelfes mit aufschiebender Wirkung, entsteht weiterhin ein 
erheblicher wirtschaftlicher Schaden, auf Grund der damit einher-
gehenden Verzögerung der Gesamtbaumaßnahme.
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Zu Ziffer 6:
Gemäß § 19 SächsVwVG können Verwaltungsakte, die zu einer sonstigen 
Handlung, Duldung oder Unterlassung verpflichten, mit Zwangsmitteln 
vollstreckt werden, diese sind gemäß § 20 SächsVwVG schriftlich anzudrohen. 
Die Anwendung von unmittelbarem Zwang erfolgt gemäß § 25 SächsVwVG.

Die Androhung von unmittelbarem Zwang bei Nichterfüllung 
der Anordnungen nach Ziffer 1 und 2 dieser Allgemeinverfügung 
ist notwendig, um auf die korrekte Erfüllung des angeordneten 
Platzverweises zu dringen und deutlich zu machen, dass Verstöße 
gegen diesen nicht geduldet werden. Auf Grund der massiven Ge-
fährdungssituationen ist im Falle einer Zuwiderhandlung gegen 
den Platzverweis sofort zu handeln, so dass andere Zwangsmittel 
nicht in Betracht kommen. Der angedrohte unmittelbare Zwang 
ist angemessen und geeignet, den betroffenen Personenkreis zur 
Einhaltung der Anordnungen nach Ziffer 1 und 2 dieser Allgemein-
verfügung zu veranlassen.
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Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, Sitzanschrift (Besucheran-
schrift: Ordnungsamt, Sicherheitsbehörde, Prager Straße 118-136, 04137 
Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch kann auch 
in elektronischer Form gemäß § 3a Absatz 2 VwVfG eingelegt werden. 
Hierfür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

1.	 Der Widerspruch kann unter ordnungsamt@leipzig.de durch E-Mail 
mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß § 3a Absatz 2 S. 2, 
3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Absatz 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden. 

Lageplan (Anlage 1) – Plan mit Sperrzone als Luftbild und als Stadtplan
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Der gemeinsame Ausschuss der Zweckvereinbarung Integrierte 
Regionalleitstelle zwischen dem Landkreis Nordsachsen, dem 
Landkreis Leipzig und der Stadt Leipzig tagt am 28.09.2022, 14:00 
Uhr, im Neuen Rathaus der Stadt Leipzig im Saal 260.

Tagesordnung der 20. Sitzung:
-	 Feststellen der Beschlussfähigkeit

Die 17. Sitzung des Kuratoriums Tag der Friedlichen Revolution 
findet am 29.08 2022 um 17.00 Uhr im Neuen Rathaus, Martin-Lu-
ther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, im Zimmer 495 statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, Bestätigung der Tagesordnung

Gemeinsamer Ausschuss der  
Zweckvereinbarung Integrierte Regionalleitstelle

Sitzung des Kuratoriums  
Tag der Friedlichen Revolution

-	 Bekanntgabe und evtl. Änderung der Tagesordnung
-	 Endfassung des Protokolls vom 27.06.2021
-	 Information: Statusbericht IRLS Leipzig
-	 Information: Statusbericht IVENA
-	 Abstimmung zu weiteren Terminen des gemeinsamen Ausschusses 
-	 Sonstiges 
-	 nicht öffentliche Beratungsinhalte ■

2.	 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 10.05.2022 – Protokollkon-
trolle 

3.	 Aktueller Planungsstand Lichtfest 2022 (LTM)

4.	 Kerzenspende 2022 (LTM) ■

https://www.leipzig.de/amtsblatt
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